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Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Berlin ist die Hauptstadt Deutschlands. 

2. Mit der Planung und Durchführung des Baues eines Parlaments- 

gebäudes in Berlin ist unverzüglich zu beginnen. 

3. Der Bundesregierung wird empfohlen, 

a) unverzüglich die organisatorischen Voraussetzungen dafür zu 
schaffen, daß Bundes mini sterien nach Berlin verlegt werden; 

b) die Voraussetzungen dafür zu schaffen, daß weitere Dienst- 
stellen und Institutionen des Bundes so schnell wie möglich 
nach Berlin verlegt werden; 

c) bei neu zu errichtenden Bundesbehörden von vornherein Ber- 
lin als Sitz zu bestimmen; 

d) Bauten, die für oberste Bundesbehörden erforderlich werden, 
nicht mehr in Bonn, sondern in Berlin durchzuführen; 

e) für die beschleunigte Wiederherstellung des Schlosses Bellevue 
Sorge zu tragen. 

4. Die Bundesregierung wird ersucht, 

a) dem Bundestag darüber zu berichten, welche obersten Bundes- 
behörden sowie den Ministerien nachgeordnete Bundesbehörden 
in absehbarer Zeit nach Berlin verlegt werden können, und 
zwar insbesondere aus den Geschäftsbereichen der Bundes- 
ministerien des Innern, der Justiz, der Finanzen, für Wirtschaft, 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, für Verkehr, für 
Post- und Fernmeldewesen ; 
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b) Raum für die Aufnahme der Regierungsstellen in Berlin durch 
beschleunigten Ausbau der bundeseigenen Gebäude in Berlin 
sicherzustellen, 

insbesondere 20 000 000 DM für die Wiederherstellung des 
Europa-Hauses und der noch nicht aufgebauten Teile des 
Reichspatentamtes sowie des Bendlerblocks in den Bundeshaus- 
haltsplan einzusetzen, 

und den Bundestag über die Pläne für den weiteren Ausbau 
bundeseigener Gebäude zu unterrichten; 

c) die Freie Universität, die Technische Universität, sonstige Aus- 
bildungsstätten und die großen kulturellen Institutionen Berlins 
in den Stand zu setzen, die ihnen obliegenden gesamtdeutschen 
Aufgaben zu erfüllen. 


Bonn, den 18. Januar 1957 
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